
Liebe Gemeindemitglieder,
den Leitartikel zur letzten Ausgabe unseres 
Gemeindebriefes begann ich mit den Wor-
ten: „Das Ende der Vakaturzeit (die Zeit ohne 
PfarrerIn in einem Bezirk) ist endlich abseh-
bar!“ Und ich schloss den Beitrag mit dem 
Bibelvers: „Die Güte des Herrn ist`s, dass wir 
nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat 
kein Ende, sondern sie ist alle Morgen neu, 
und deine Treue ist groß.“ (Klgl 3,22b-23). Ich 
konnte damals zwar den Namen unserer neu-
en geschäftsführenden Pfarrerin und Seelsor-
gerin des 1. Bezirks Tatjana Gressert bekannt 
geben, wusste aber noch nicht das Datum Ih-
rer Investitur. Wir können uns nun auf ihre Ein-
führung am 26. Januar freuen! Pfrin. Gressert 
stellt sich uns freundlicherweise schon jetzt 
auf der Seite 2 dieses Gemeindebriefes vor.
Die Zeit bis Ende Januar mit ihren vielen Ak-
tivitäten und Ereignissen wird aber vergehen 
wie im Flug: Dazwischen liegen nämlich un-
ser Gemeindebazar am 1. Dezember (S. 3) mit 
Wahlen des Kirchengemeinderats und der 
Landessynode (S. 8), die Adventsandachten 

an den Werktagen (S. 3), die Gottesdienste zur 
weihnachtlichen Zeit (S. 4), die ökumenische 
Bibelwoche zum 5. Buch Mose (S. 5) und 
besondere kirchenmusikalische Veranstal-
tungen (S. 6). Es wird eine ereignisvolle Zeit 
sein, hoff entlich vor allem eine besinnliche, 
wie ich uns allen wünsche.

Das Ende der Vakaturzeit ist absehbar. In der 
Vakaturzeit spüren wir immer wieder, wie un-
sere Bibelwort besagt, dass Gottes Barmher-
zigkeit kein Ende hat. Von dieser Gewissheit 
der Nähe Gottes, der Kraft seiner Liebe in 
unserer Welt leben wir. Ein Weihnachtskanon 
lautet (EG 18): „Seht die gute Zeit ist nah, Gott 
kommt auf die Erde, kommt und ist für alle da, 
kommt, dass Friede werde.“ In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen recht herzlich eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit!

Ihr Pfarrer David S. Terino

der evangelischen Friedensgemeinde Heilbronn Ausgabe Dezember 2019

GEMEINDEBRIEF

Denn uns ist ein Kind geboren,
ein Sohn ist uns gegeben. (Jes 9,5a)



Von Leingarten nach Heilbronn 

Ich befinde mich in der S 4, auf dem Weg von Leingarten nach Heilbronn, auf dem Weg von 
der Arbeit nach Hause. Ich treffe Familie K. aus meiner Kirchengemeinde Großgartach. Wir 
unterhalten uns. Ein paar Stationen weiter steigt Familie U. aus meiner zukünftigen 
Gemeinde, der Friedensgemeinde Heilbronn, ein. Wir unterhalten uns. 

Warum erzähle ich Ihnen, liebe Gemeinde, diese Geschichte? Ich befinde mich zwischen 
alter und neuer Gemeinde, zwischen Abschied und Neubeginn, während ich diese Worte 
hier schreibe, die meine Vorstellung werden sollen. 

Kurz zu meiner Person: Mein Name ist Tatjana Gressert. Ich habe eine 14jährige Tochter, 
Deborah. Die letzten gut elfeinhalb Jahre war ich Pfarrerin in der Kirchengemeinde 
Großgartach. Vor den Sommerferien nun hat mich der Kirchengemeinderat zu seiner neuen 
geschäftsführenden Pfarrerin gewählt. 

Im Moment befinde ich mich also im Zug von Leingarten nach Heilbronn, unterwegs von der 
einen zur nächsten Station. Ich bringe Projekte in meiner alten Gemeinde noch zu Ende und 
knüpfe schon erste Kontakte in meiner neuen Gemeinde. 

Was war vor meiner Zeit in Großgartach? Nun, auf meiner Reise durch das Leben machte 
ich Halt an vielen Stationen: Geboren in Nürnberg, aufgewachsen in Mühlacker, Praktikum in 
Paris, Studium der Theologie in Bielefeld/Bethel, Marburg und Tübingen, Gastvikariat in 
Hamburg, unständiger Dienst in Coswig und Griebo /Anhalt, Pfarrerin in Ellwangen und 
schließlich in Großgartach. 

Nun also ist die Friedensgemeinde in Heilbronn meine nächste Station. Neben den normalen 
Tätigkeiten wie Gottesdienste, Amtshandlungen, Besuche, Konfirmandenunterricht und 
Religionsunterricht, wird für mich ein besonderer Schwerpunkt auf der Kinderkircharbeit 
liegen, dem theologischen Arbeitskreis und – das ist neu für mich – auf der 
Geschäftsführung. 

Am 26. Januar 2020, werde ich im Gottesdienst um 9.45 Uhr in der Wichernkirche in mein 
Amt eingesetzt. Ich bin gespannt auf meine neuen Aufgaben. Ich freue mich auf vielfältige 
Begegnungen mit Ihnen. Und ich hoffe auf eine gedeihliche Zusammenarbeit und ein gutes 
Miteinander. 

Mit herzlichen Grüßen, 

Pfarrerin 
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Adventsbazar am 1. Dezember

Advent wieder anders:  jeden Werktag (auch samstags!)
vom 2. bis zum 23. Dezember (17.00 – 17.30 Uhr)

Mit dem Anzünden der ersten Kerze am Ad-
ventskranz durch die Pfadfi nder im Festgot-
tesdienst mit Streichensemble, Blockfl öten-
ensemble und Pfr. Terino, um 9.45 Uhr in der 
Wichernkirche wird auch bei uns das neue 
Kirchenjahr eingeleitet. 
Und wir begehen den Festtag mit einem gro-
ßen Bazar im Anschluss an den Gottesdienst 
im Gemeindehaus, den zahlreiche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter möglich machen. 
Dieses Jahr fi nden auch die Kirchenwahlen 
am 1. Advent statt (Siehe S. 8). Das Wahllokal 
im kleinen Saal des Friedensgemeindehauses 
wird ab 10.45 Uhr geöff net sein.

So können wir uns auf folgende Angebote 
freuen:
 Verkauf des Kreativkreises (z.B. Adventskränze 

und Gestecke, Marmelade, Weihnachtsge-
bäck, Schnitzbrot, Mitbringsel aller Art) 

Auch dieses Jahr wird in der Wichernkirche ne-
ben dem uns vertrauten Adventskranz mit vier 
Kerzen auch ein ursprünglicher Adventskranz 
mit vierundzwanzig Lichtern zu sehen sein. So 
hatte der Namenspatron unserer Kirche und 
Gründer der Inneren Mission Johann Hinrich 
Wichern (1808 - 1881), den Adventskranz für 
die von ihm aufgenommenen Kinder aus den 
Armenvierteln Hamburgs erfunden. 
Unser Adventskranz mit einer Kerze für jeden 
Adventstag lädt uns dazu ein, nicht nur an 
den Adventssonntagen, sondern auch jeden 
Werktag gemeinsam Advent mit vielen Texten 
und Liedern in unserer Kirche zu feiern! Dazu 
dürfen wir auch unsere Instrumente mitbrin-
gen. Und über die Krippe können wir uns auch 
dieses Jahr wieder freuen.

 Verkauf des Handarbeitskreises (z.B. selbst-
gestrickte Mützen, Schals, Pullover und Socken)
 Büchermarkt
 Flohmarkt
 Verkauf von besonderen Karten und Bildern
 Drehorgelmusik von Herrn Aeltermann,
 ca. 12.00 Uhr Mittagessen: Braten, Spätzle 

und Karottengemüse sowie eine Kürbissuppe
 ca. 13.45 Uhr Beitrag des Alberts- und Frie-

denskindergarten 
 Waff eln der Pfadfi nder
 ca. 14.00 Uhr Kaff ee und Hefezopf
 Singen von Advents- und Weihnachtsliedern

ca. 15.30 Uhr Poi-Lichtertanz mit Petra Küfe
 Bilderpräsentation der Pfadfi nder

Der Erlös kommt dieses Jahr dem Waisenhaus 
Matiazo in Tansania, der Kindertagesstätte 
Quilmes in Argentinien und der Jugendarbeit 
in unserer Gemeinde zugute.

Herzliche Einladung zu diesen kurzen (halb-
stündigen) Adventsandachten auch im Na-
men von Frau Eva-Dorothea Mössinger und 
Frau Helga Rumpelt. 
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Zwischen dir und mir – Gottes Liebe zu den Menschen und zwischenmenschliche Liebe 
 

Ökumenische Bibelwoche mit „Kanzeltausch“ (Tausch der Prediger) 
zu Texten aus dem Hohelied Salomos 

 
Montag, 22. Jan. Bibelabend in der Neuapostolischen Kirche, Pfühlstraße 6 
   „Süßer als Wein – Stark wie der Tod“ – Hld 1,2-4; 6,8-10; 8,6.7  
   (Hirte G. Krimmer, Evangelist K. Rommel) 
 
Mittwoch, 24. Jan.  Bibelabend in St. Augustinus (Thomas Morus Haus, Goethestr. 75)  
   „Reicher als Salomo“ -  Hld 1,1; 8,11.12; 3,7-11 (Pfr. M. Pfeiffer) 
 
 
Sonntag 28. Jan.  Kanzeltausch in den Kirchen der Stadtteilökumene Nord  
   „Die Liebe hört niemals auf“ (Predigttext: 1 Korinther 13)  
 
   Nikolai (9.30) und Wartberg (10.30 Uhr): Pfr. David Terino (Ev. Friedensgemeinde) 
  
   Baptisten (10.00 Uhr): Gemeinderef. Aslan Demir (Kath. St.-Augustinus-Gemeinde  
 
   St. Augustinus (9.00 u. 10.30 Uhr): Pfr. Steven Häusinger (Ev. Nikolaigemeinde)  
 
   Mor Ephräm (9.00 Uhr): Pastor Martin Grawert (Baptistengemeinde) 
 
   Wichern (9.45 Uhr): Pastor Tilmann Sticher (Ev.-methodistische Kirche) 
 
   Burgerheart, Eingang Kaiserstraße, 17.30 Uhr  
   (Reihe „aufgetischt“ - Ev.-methodistische Kirche)   
   Impuls: Prädikant Bernd Philipp (Ev. Nikolaigemeinde) 
 
 
Montag, 29. Jan. Bibelabend im Wilhelm-Busch-Gemeindehaus, W.-Busch-Str. 6  
   „Ich suche, den meine Seele liebt“ – Hld 1,5-8; 3,1-6; 5,2-8 (Pfr. S. Häussinger ) 
 
Mittwoch, 31. Jan.  Bibelabend in Mor Ephräm (John F. Kennedy-Straße 2, Ecke Charlottenstraße)  
   „Berauscht euch an der Liebe“ - Hld 4,12-5,1; 7,7-10 (Pfr. D. Terino) 
 
Die Bibelabende beginnen jeweils um 19:30 Uhr. 

 

Seite 5  

Gottesdienste zur weihnachtlichen Festzeit
in der Wichernkirche 

15. Dezember 2019
3. Advent 09.45 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Christ-Friedrich) 
 17.00 Uhr  Krabbelgottesdienst (mit Pfr. Terino)

19. Dezember 2019 12.30 Uhr    Gottesdienst Albert- und Friedensgemeindekindergarten 
  (Pfr. Terino)
 16.00  Uhr  Gottesdienst Familienzentrum Schillerstr. (Pfr. Terino) 

20. Dezember 2019 08.45 Uhr   Schulgottesdienst Gerhart-Hauptmann-Schule (Pfr. Terino) 

21. Dezember 2019 15.00 Uhr  ökum. Weihnachtsgottesdienst Pfl egeheim Senterra (Pfr. Terino) 
 15.30 Uhr  Gottesdienst Katharinernstift (Pfrin. Marschall)
 16.30 Uhr ökum. Weihnachtsgottesdienst Pfl egeheim Domicil 
  (Pfr. Terino)

22. Dezember 2019 09.45  Uhr   Gottesdienst mit Chor und Verabschiedung des alten bzw. 
4. Advent  Einsetzung des neuen Kirchengemeinderats (Pfr. Terino)

24. Dezember 2019 – Heiligabend 
 16.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Kinderchörer 
  (Pfr. Terino) 
 18.00 Uhr  Predigtgottesdienst (Dekan i.R. Friedrich)
 23.00 Uhr  Christmette mit weihnachtlicher Musik (Pfr. Seitz) 

25. Dezember 2019 – Christfest
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst nit Feier des Abendmahls im Anschluss 
  (Pfr. i.R. Koring)
 
26. Dezember 2019 – 2. Weihnachtsfeiertag
 10.00 Uhr   Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Kinderkirche 
  (Pfr. Terino)

30. Dezember 2019 – 1. Sonntag nach dem Christfest
 10.00 Uhr   Predigtgottesdienst (N.N.) 

 31. Dezember 2019 – Altjahresabend
 18.00 Uhr   Predigtgottesdienst mit Feier des Abendmahls
   im Anschluss (Dekan i.R. Friedrich)

 1. Januar 2020– Neujahr
 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst zur Jahreslosung (Pfr. Terino)

5. Januar 2020 – 2. Sonntag nach dem Christfest 
 10.00 Uhr   Predigtgottesdienst (Pfr. Terino)

 6. Januar 2020 – Erscheinungsfest
 10.00 Uhr   Predigtgottesdienst (Pfr. Terino)
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Montag, 20. Januar Bibelabend bei den ev. Christen, Friedensgemeindehaus, Moltkestr. 80 
19.30 Uhr Dtn (= 5 Mose)31,1-13; 34,1-12 - „Gott zieht voran“ (Ev. Pfr. Terino)

Mittwoch, 22. Januar Bibelabend bei den Baptisten, Schillerstraße 16
19.30 Uhr Dtn 6,4-9; 6,20-25 - „Treue zu Gott“ (Ev. Pfr. Häusinger)

Sonntag, 26. Januar Kanzeltausch in den Kirchen der Stadtteilökumene Nord 
  „Du zeigst uns deine Herrlichkeit„ - Predigttext: Dtn (=5 Mose) 5,24 
 
 Baptisten (10.00 Uhr): Evangelische Pfarrerin Christine Marschall  
 
 Nikolai (9.30) und Wartberg (10.30 Uhr): Katholischer Gemeindereferent  
 Aslan Demir 
 
 Mor Ephräm (9.00 Uhr): Methodisten-Pastor Tilmann Sticher 

 St. Augustinus (9.00 u. 10.30 Uhr): Baptisten-Pastor Martin Grawert 
 
 N.B. Wegen der Investitur von Pfrin. Tatjana Gressert (Wichernkirche,  
 9.45 Uhr) beteiligt sich die Friedengemeinde dieses Jahr nicht direkt an
 dem Kanzeltausch.

Montag, 27. Januar Bibelabend bei den neuapostolischen Christen, Pfühlstraße 6 
19.30 Uhr Dtn 8 - „Dankbarkeit“ - (Ev. Pfr. i.R. Koring)

Mittwoch, 29. Januar Bibelabend bei den Katholiken (Thomas Morus Haus, Goethestr. 75)
19.30 Uhr Dtn 30 - „Wähle das Leben“ (Bapt. Pastor Grawert) 

„Vergesst nicht...“
Ökumenische Bibelwoche mit „Kanzeltausch“ 
zu Texten aus dem Deuteronomium (5. Mose)
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Streichensemble der Friedensgemeinde: 
20.00-21.30 Uhr (14tägig – nach Absprache)
Leitung: Hans-Martin Braunwarth (Elternzeit-
vertretung bis Juli 2020)

Blockflötenensemble im Friedensgemeinde-
haus: 19.30-21.00 Uhr (14tägig)
Leitung: Christa Meyer-Lüttgens

Kirchenmusikalische Termine:

Sonntag, 1. Dezember, 9.45 Uhr Wichernkirche
Gottesdienst am 1. Advent
Adventliche doppelchörige Musik für Flöten & 
Streicher
Streichensemble & Blockflötenensemble der 
Friedensgemeinde

Sonntag, 22. Dezember, 9.45 Uhr Wichernkirche
Gottesdienst am 4. Advent
Weihnachtliche Chormusik
Chor der Friedensgemeinde

Dienstag, 24. Dezember 2019, 16 Uhr 
Wichernkirche
Krippensingspiel
im Familiengottesdienst an Heiligabend
Kinderchöre der Friedensgemeinde, Instru-
mentalisten
Leitung: Kantorin Rahel Braunwarth

Alle Konzerttermine für das neue Jahr 
2020 entnehmen Sie bitte dem ab Weih-
nachten aufliegenden Konzertflyer.
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Kirchenmusik in der Friedensgemeinde

Das neue Jahr ist der geeignete Zeitpunkt, um 
in den Chor oder ins Streichensemble – auch 
gerne projektweise oder zum ausprobieren – 
einzusteigen.
Wenn Sie selbst Interesse haben, bei zukünf-
tigen Konzerten oder auch Gottesdiensten 
mitzuwirken, dann sind Sie herzlich dazu ein-
geladen, ab nach den Weihnachtsferien dazu-
zukommen.

Der Chor der Friedensgemeinde probt immer 
montags um 20 Uhr. Vorkenntnisse oder gar 
ein Vorsingen ist nicht erforderlich, nur Freude 
am Singen sollten Sie mitbringen. Auch Män-
ner sind willkommen!
Wenn Sie ein Streichinstrument spielen (drin-
gend gesucht werden Bratschenspieler*innen 
und Kontrabassist*innen, aber auch alle an-
deren Streichinstrumentenspieler*innen sind 
natürlich willkommen), sind Sie herzlich in un-
ser Streichensemble eingeladen. Probe mitt-
wochs im 14-tägigen Rhythmus um 20 Uhr.

Kommen doch auch Sie dazu und singen oder 
spielen Sie mit!
Ihre Kantorin Rahel Braunwarth

Probenzeiten unserer Chöre und Ensembles 
im Friedensgemeindehaus:

Montag: 
Chor der Friedensgemeinde: 20.00 - 21.30 Uhr

Mittwoch:
Kinderchor „Kurze“ (ab 4 Jahren): 16.00 -16.45 
Uhr
Kinderchor „Mittlere“ (ab 1. Klasse): 16.00-16.45 
Uhr

Jugendchor „Lange“ (ab 4. Klasse): 17.00-17.45 
Uhr
Leitung: Judith Wiesebrock
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen wurden die per-
sonenbezogenen Daten der Seite „Freud und Leid“ für 
die Darstellung auf der Website entfernt.



Wahlaufruf

8888

Am 1. Dezember 2019 sind Kirchenwahlen in 
der württembergischen Landeskirche. Fast zwei 
Millionen evangelische Kirchenmitglieder sind 
aufgerufen, ihre Stimme für eine neue Landes-
synode und für neue Kirchengemeinderäte ab-
zugeben. Wahlberechtigt sind alle Gemeinde-
mitglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr 
vollendet haben. 
Die Landessynode ist die gesetzgebende Ver-
sammlung der Landeskirche und ähnelt in ihren 
Aufgaben denen eines Parlaments. Das Gremi-
um setzt sich aus 60 sogenannten Laien und 30 
Theologinnen und Theologen zusammen. Die 
Mitglieder der Landessynode werden in Würt-
temberg direkt von den Kirchenmitgliedern für 
sechs Jahre gewählt. 
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin und 
Pfarrer leiten gemeinsam die Gemeinde. Zu-
sammen treffen sie alle wichtigen finanziellen, 
strukturellen, personellen und inhaltlichen 
Entscheidungen. Die arbeitsteilig und partner-
schaftlich ausgeübte Gemeindeleitung ist eine 
spannende Aufgabe. Um zu guten Entschei-
dungen für die Gemeindearbeit zu kommen, 

werden vielfältige Erfahrungen und Gaben, 
Engagement und die Liebe zu Kirche und Ge-
meinde gebraucht. Wir freuen uns, dass wir wie-
der Frauen und Männer gefunden haben, die 
sich für dieses Ehrenamt zur Wahl stellen. 
Es wäre schön, wenn Sie dieses Engagement 
durch Ihre Teilnahme an der Wahl honorieren 
und durch Ihre Stimmabgabe deutlich machen: 
Uns ist wichtig, was die Kirche tut.  Es kommt 
auf Ihre Stimme an! Darum wählen Sie am 1. 
Dezember! 
Zur persönlichen Vorstellung der Kandidatin-
nen und Kandidaten für den Kirchengemeinde-
rat laden wir am Sonntag, den 17. November, 
um 11 Uhr nach dem Gottesdienst in unser Ge-
meindehaus ein. Die Vorstellung der Synodal-
kandidaten findet am Montag, 18. November, 
um 19.30 Uhr in der Kreuzkirche, Am Hoh-
rain 2, statt. 
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Pfarramt 1: Tatjana Gressert                                                         (über Pfr. Terino zu erreichen) 
(ab 26. 01.2020)                                                                            

Pfarramt 2: David S. Terino Karl-Wulle-Straße 44 Tel. 165823 · Fax 165853
   E-Mail: David.Terino@elkw.de

Gemeindebüro:  Moltkestraße 80 Tel. 173550 · Fax 772719

   www.friedensgemeinde-heilbronn.de

 Sekretärinnen: Carola Gäbele und Ute Muhler
 Öffnungszeiten: montags bis freitags 9-12 Uhr 
                           und mittwochnachmittags 14-16 Uhr

Hausmeister: Frank Greiner Goethestraße 6 Tel. 164466

Mesnerin: Ilona Greiner Goethestraße 6 Tel. 164466

Kantorin: Rahel Braunwarth Grünewaldstraße 42 Tel. 4053040

Kirchenpfleger: Ingo Seeliger Wollhausstraße 127/1 Tel. 6491499

Telefonseelsorge:   Tel. 08001110111

Spendenkonto: IBAN: DE 15 6205 0000 0000 0806 59 Kontoinhaber: Friedensgemeinde

E-Mail: gemeindebuero.heilbronn.friedenskirche@elkw.de

Geschäftsführung: Frieder Veigel                bis zum 26. Jan. 2020 Tel. 60023

Impressum: Verantwortlich i. A. des Kirchengemeinderates: D. Terino, S. Stirm, J. Usadel.  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 30.1.2020. Produktion: Hammer und Rall Media GmbH, Heilbronn.


